
• 50-100 Minuten
• Rollenspiel zum Kakaohandel,  
 Präsentation & Diskussion 
 zum FAIRTRADE-Siegel, 
 Abschlussquiz
 www.fairtrade.at/schulworkshop

VORTRÄGE/WORKSHOPS
1.

• FAIRTRADE Webinar - 
 10 Erklärvideos zu FAIRTRADE
 www.fairtrade.at/aktiv-werden/
 engagier-dich/schulungen

• YouTube: Der FAIRTRADE Kanal
 https://www.youtube.com/ 
 FairtradeDeutschland

• Felix’ Reisen für den fairen Handel
 www.felix-reisen-fuer-den-fairen-
 handel.de

• Rezept-Videos
 www.fairtrade.at/newsroom/
 videos/rezept-videos

VIDEOS

• Fünf Kriterien zur Förderung des 
 fairen Handels
• Auszeichnung mit Urkunde und 
 Fahne
• Präsentation auf www.fairtrade.at
 www.fairtrade.at/aktiv-werden/
 in-der-schule 

 www.fairtrade.at/aktiv-werden/
 in-der-gemeinde

2. 3.

• Neuigkeiten aus dem fairen Handel
• Angebote und Materialien für  
 Schulen und Gemeinden
 www.fairtrade.at/newsletter

FAIRTRADE NEWSLETTER
5.

• Recherche zu fairen Alternativen
• Kontaktherstellung zu möglichen  
 LieferantInnen
• Unterstützung bei Informations- 
 recherche
 office@fairtrade.at

PERSÖNLICHE BERATUNG
4.

KOSTENLOSE ANGEBOTE FÜR SCHULEN UND GEMEINDEN

FAIRTRADE

FAIRTRADE  
AUSZEICHNUNGEN

FAIRTRADE
Wir sind eine

School
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• Einfach und kostenlos bestellbar unter 
 www.fairtrade.at/newsroom/materialien

INFO- UND WERBEMATERIALIEN
6.

• Wanderausstellung, SDG-Schautafeln, Riesenprodukte, Kostüme, T-Shirts, Bauchladen, Glücksrad, Infotische einfach und 
 kostenlos bestellbar unter  www.fairtrade.at/aktiv-werden/in-der-schule/bildungsangebote

VERLEIHMATERIALIEN
7.

Unsere FAIRTRADE K ak ao-
und Schoko lad epr odukte 

finden Sie  unte r: www.
fairtrade.at/p rodukte

I n Côte d’ Ivoire ist die  Situation  
dem Gewerkschafte r zufolge  
historisch  bedingt beson ders 
schwierig . „Es w ar lange Krieg, 

was natürlich die  Korruption im Land 
ge fördert ha t. Die Nachwirkungen 
da von sind heute noch spür bar.  Das  

ma cht  sich besond ers beim Kakao-
handel  bemerkbar,  da  dieser den  

w ichtigsten Wirt scha fts zweig bil de t“,  
e rklärt der Süßwarenexperte,  de r auch  
M itgründe r de r Plat tform „Ande rs  
Handeln“ ist, d ie s ich w el tweit für 

f aire H andelspraktiken e in setzt.  

So g ibt es in Côt e d’Ivoir e nach wie  
v or sehr v iele  Zwisch enhänd ler für  
Kakao, aber wenige Bauernkoopera - 
t iven. Das bringt es mit sich , dass  laut  

Riess nur  etwa 40 Prozent des  ohne-
hin schon sehr nie  d rig en Weltmarkt-

pr eises b ei den  Pro duzent innen un d 
Produzenten a n kom  men. So arbe i-
ten die Kakaobaue rnf amilien hart, 
haben aber s elber oft  viel zu  wenig 
G eld zum Ü be rleben.

KO OPERATIVEN FÖRDERN

D ie größte Stärke v on FAIRTRADE 
s ieht  der Gewerkschafter darin , dass 
die  Grün dung von Kleinbau ernko-

opera tiven Vora us setzung dafür is t, 
z ertifizi ert z u we rde n. „Bera tung, 
be ssere Str ukture n un d Transpor t-
mi ttel: D as is t es, was  die B auern-
familien b rauchen“,  ist Ri ess übe r-

z eugt. „D arum es auc h s o wichtig,  
da ss s ie sich z usammenschlie ßen , 
um möglic hst große  Tei le in der   
Wertschöpfungsket te selber ab zu-

de cken“, führ t er w eiter aus. 

Hi er kommt auch die  zusätzlich z um  
Mindestprei s b ezahlte FAI R TR ADE-
Prämie i ns Sp ie l. Denn di ese  ist, wie 
Ries s beton t, ein wei teres wi chtiges 
Instrumen t da für, in die Gemein-

schaft z u inve stie ren und den Zw i-
schenhande l zu min imieren. „Natür-
lich  m uss man in ein em Land wi e 

Côte d’I voire au f Bi ldung setzen. 

Alph abetis ierung i st auch de r Schlü s-
sel zum Verständnis  dess en, was ein 
Weltmarktpreis überhaupt bedeutet  
oder,  weitergedach t, was Kol lekt iv-

verträge sind,  wi e man v erh ande ln 
kann und a uf welchen Ebe nen“ , so 

Riess. D ie Alphab et isierung ist l aut 
ihm auch wichtig, damit junge Me n-
sche n langfrist ig einen Sinn in  ihrem 
Tun sehen  und se lbstbestimmt über 
ihre Zukun ft entscheiden können – 
ob diese nun im Kakaoanbau oder in  
einem anderen Beru fsf eld liegt .

PREISE RHÖHUNG 
NOTWEND IG

„FAIRTRAD E ist ein Motor für da s 
Beispiel, dass fai rer Handel  über-

haupt  möglich ist“, s o Ri ess. D en-
noc h s ieht  er i m FAI RTRADE-Sys-
tem no ch Luft na ch oben,  gerade 
was de n FAIRTRADE-Mindestpreis 

ange ht . D ie  A nhebung des Minde st-
preises (mehr da zu auf den f ol gen-
de n Se iten) sieht er als Schritt  in di e 
richtige Richtung, aber noch nich t 
als  finale  Lösung.  „ Mit  dem n eue n 
Mindes tpreis macht  FAIRTRADE 

einen Schritt in R ichtun g ex iste nz -
sichern de Einkommen , aber we itere 
Erhöhungen in den kom menden 

Jahren  werden folgen müss en“, so 
de r Kakaoexperte. 

VIELSEITIGE UNTER-
STÜTZUNG  NÖTIG

Gerhard  Riess gibt auch zu be den-
ken,  dass dafür sowohl die Unter-
stüt zung von Lizenzpartn ern als 

auch von Konsu me ntinnen und Ko n-
sument en no twendig i st.  „Sch on 

je tzt gi bt  es me hr FAIR TRADE-Kaka o 
am Markt  als Abn ehmer. Ma n steht 
also vor der schwieri gen Aufgabe, 
gleich zeitig weiter die Absatzmen-

gen f ür die Kleinbau ernkooperativ en 
zu erhöhen un d di e Prei se nach  und 
nach anzuheben. Das kann nur ge lin-
gen, wenn hie r a lle an e inem St rang 

ziehen  und der Wunsch nach N ach-
hal tigkeit  mehr als nur e in Lippenbe -
kenntni s ist“, ap pe lli ert Riess an al le, 
de m Roh stoff  Kak ao mehr  Wertigkeit 

be izume ssen.
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Starke Gemeinschaften und bessere Preise
Geg en  K orruption hi lft n ur die Gründun g von Koope rative n – 
davon ist Gerhard Riess überze ug t.  Er i st S üßwarenexpe rte bei 
der  P roduktions gewer kschaft PRO- GE, die österreichw eit run d 
230. 000 Mitglieder hat. Mit FAIRTRADE  Ö sterreich  sprach er über 
die Situation von  Bauernfa mili en in Côte d’ Ivo ir e, dem wich tigs-
ten  Kakaopro duktionsland der Welt.

Starke Gemeinscha ften und 
bes sere Prei se
Sei te 1

Mehr Geld für Kakaobauern - 
familien 
Sei te 2

15 Grün de für FAI RTRADE
Sei te 2 un ten

„Was bringt FAIRTRADE den 
Kaka obauernfamilien?“ Inter-
vi ew mit T raor e O usm ane, 
ECA KOOG
Sei te 3

Rezept-Tipp: 
Wohl fühls choko laden-
mousse
Sei te 4

Zusa mmen für m ehr Nach-
halt igkeit
Sei te 4

FA IRTRADE such t Referen-
tinnen und Referente n
Sei te 4

„Hilf e zur 
Selbstorg ani-

sa tion ist es, was 
FAIRTR ADE aus-

zeichnet.“ 

In dieser Ausgabe

EINFACH FAIR
VIER REZEPTE MIT FAIRTRADE-BANANEN

© Artem Shadr in - stock.adobe.com

Alle FAIR TRADE-Kaffees 
auf www.fa irtrade.at/

kaf feepr odukte

k lubobfrau Christin a Hummel 
betreibt d as bekannte Ka ffee-
haus H ummel im Herzen der 

Josefstadt, das auch FAIR-
TRADE-Gastropartner i st. Den Lese-
ri nnen un d Lesern der FAI RTR ADE-
Zeitung ver rät die  Bohnenexpertin im 

Fo lge nde n,  was be im be lieb testen 
Muntermach er des Landes derzeit  in 
ist und  worauf man achten  sol lte.

WELCHER KAFFEE MACHT 
BESONDERS MUNTER?

In erster Lin ie ist es  wichtig,  wi e 
lange die  Bohnen im W ass er sind. 
Als Faustregel gilt: je  länger, umso 
me hr Koffe in w ird fre igesetzt. Somi t 

ist der k lassische Filt erkaf fee die  
größ te K of feinb ombe, während  der 
italien ische Es presso z war  stark  
schme ckt, abe r nic ht  sonderlic h 
stark wirk t. Etwas  geha ltvol ler is t 

der „kleine Schwarz e“, der in Wiener 
Kaffeehäuse rn s ehr gerne getrunke n 
wird. Mengenmäßig entspricht er i n 
etwa einem Espresso, aber die Boh -

nen hab en eine n längeren Wasser-
kontakt.

WELCHE KAFFEETR ENDS 
GIBT ES DERZEIT?

Cold Brew ha t die  Kaffeehä user  
eben so wie die Supermärkte  erobert. 
Dies es G etränk kann man au ch sehr 
einfac h selbst  zubere iten. Wir gebe n 
in 2,5 Liter kaltes Was ser ca. 250 
Gramm für Fil ter ge mahlene Espres-
so-Bohnen. G ut  umrühr en und den 
Kaffee zehn bis  zwölf Stunden la ng 
im Kühlschrank z iehen lassen. Fe r-
tig i st die  Erfr ischung . Wen n man es 
gerne  süß ma g, kann man  den kal-
ten Ka ffee mit FA IRTRAD E-Eis od er 
-Kakao mischen.  

W ELCHE KAFFEES ORTE 
PASST ZU MIR?

D as muss  jede/jeder für sich s elbst 
herausfinden, am b esten  bei einer 

B lindverkostung. Robust a-Bohne n 
s ind  in der  R egel etwas bitterer,  

was aber nicht schl echt s ein muss . 
Arab ica-Kaffe e gilt a ls milder. Aber 

nachdem Geschmäc ker sehr ver-
s chieden s ind, he ißt  es  auszuloten , 
ob  ma n lieber schok ol adige Noten 
ma g,  wie s ie häufi g in Guatemala 

anzutreffen sind, oder Kaffees  mit 
knacki ger Säure, w ie  sie  in Ä thiop ien 
üblich si nd, ode r e twas  ganz ande-
res . Guter Kaf fee  ist  wie  guter Wein, 

und  es gibt immer etwas  Neues  zu 
entdecken. 

W ELCHES WASSER WIRD 
VERWENDET?

In Österre ich kommt aus der Leitung 
du rchwegs g utes Wasser. Trotzdem 

sind Fil termaschinen – gera de in 
ei nem Kaffeehau s –  ein wic ht iger 

Standard. D amit kann man aus dem 
Wasser Kalk entfernen und Mag-
nesium hin zufügen. Das a uf diese 

Weise  behandelte  Was ser schmeckt 
be sser und macht die  K affeema-

schine  l anglebige r. 

W IE LANGE IST KAFFEE 
HAL TBAR?

Wenn ma n e inige Regeln beachtet , 
sind Kaffeebohnen gut zu lagern. 
N ach de m Öffnen einer Pack ung 
sollte ma n den Inhalt in luf tdichte 
Auf bewahrungsdos en umfülle n und 

t rocken,  dunkel un d weder hei ß 
noc h kalt lagern. Das Aroma hält 
sich d ann ü ber vi ele Monate.  K aff ee 
kann in der Regel auch noch nach 
de m Ablaufdatum konsumie rt  wer-
de n, allerdi ngs mit unte r auf Kos ten 
de s Geschma cks, da  die  Bohn en ihr 
Aroma s chleichend verl ieren. Nu r ein 
Geschmackstest verrät, ob die Ware 
noc h in O rdnun g ist . 

IST NACHH ALTIGKEIT EIN 
THEMA?

D as The ma Nachhalt igk eit  wir d 
für Kaffe ehaus besucherinnen und 

-be sucher spürbar immer wichtiger. 
Es wird  gefra gt, wo her der  Kaffe e 
kommt und wie er ange bau t w ird. 
D ie Mensch en möc hten au ch di e 
Sicherheit haben, d ass  die Bauernfa-

mili en,  we lche d ie Bohnen anbauen, 
ei n angemessen es Leb en führen 
können.  Das ist mir au ch wic ht ig, 

da rum unters tütze  ich FAIRTRADE. 
Im Café Hummel gibt es nur no ch 
FAIRTRADE-Kaf fee, und wir s ind mit  
de r Qualität rundum zufrieden.
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Kaffeetipps von der Expertin In dieser Ausgabe

Der Besuch eines Wiener Ka ffeehau ses  ist  wie eine Zeitreise.  Man 
spürt sofor t die gr osse Tradi tion, die mit dieser Institut ion ver-
bu nden ist. Dies e zu  bewahren un d denno ch moderne A kzent e zu 
setzen hat sich der Klub der Wiener Kaffeehausb esitzer zu m Ziel  
geset zt.  Seine Mi tg lied er − etwa 110 Ka ff eehausbetreibe rinnen 
und -betr eiber − tauschen sich b ei  Tref fen un d in Workshops zu 
aktuellen Tre nds in der  Bran che aus. 

Kaffeetipps von der Expe rtin
Seite 1

Fra uenpower i n Ruanda  
Seite 2

15 Gründe für FAIRTR ADE
Seite 2 unten

„Nachfrage nach FAIRTRA DE 
m uss wei ter  ste igen! “ 
Intervi ew mit João Ma ttos 
von CL AC Comerc io Justo
Seite 3

Rezept-Tipp:  
Kaffee-Gr anita m it 
Orangencrem e
Seite 4

Gemeinsam  ein Zeichen
setzen  – In terview mit 
Michaela Mei ndl
Seite 4

Niederöster rei ch 
engagiert sich
Seite 4

Da s Thema 
Nachhaltigkei t 

wird  für KAFFEE-
HAUSG ÄSTE immer 

wich tiger.

FAIRTRADE ÖSTERREICH
MAX HAVELAAR-STIFTUNG (SCHWEIZ)
TRANSFAIR E.V. DEUTSCHLAND
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INTERNATIONALER JAHRES- 
UND WIRKUNGSBERICHT 2019

FAIRTRADE- 
Kakaozeitung

Bananen- 
Rezeptheft

Kaffeezeitung Jahres- und 
Wirkungsbericht

FAIRTRADE- 
Schools-Postkarte

Die Fairtrade-Welt
Der Weg  des FAIRT RADE- Rohstoffs

Handel: B ezahlung nach 
FAIR TRADE-Standards

Ex port
We iterverarbeitung  
du rch Partnerfi rmen

Produktion

Konsum

F AIRTRADE- Prämie 
f ür Investitionen, die der gan zen 
G emein schaft zugute kommen

3 Produzenten net zwerke
Latei name rika/K arib i k (CLAC) ,  
Asien (NAPP) und Fairtrade Afric a

• Beratun g der Klei nbauern -
koop erative n, Pla ntagen und 
Vertragsba uernfamilien in  
sogenannt en Entwicklungs-
länder n

• Mitbestimmung im 
FAI RTRADE- Netzwer k PRO DUZENTEN - 

    NETZWERK E

w ww.cl ac-co merc iojusto .org, www.fairtra dena pp.org u nd  
w ww.fa irtrade afri ca.n et

FAIRTR ADE Öst erreich
Gem einnütz iger  Verein m it Sitz  in Wien, 
 M itgl ied bei  Fairt rade  Internati onal

• Verg abe von Produktlizenzen an 
Unternehmen

• Beratun g von Un terneh men, 
d ie im  fairen  Handel aktiv 
 we rden möchten

• In format io nsar beit über  fairen  
Han del

www.fairtra de.at

Fairtrade Internation al
Dac hverband der  Nationalen 
FAIRT RADE -Organi sat ionen und 
Prod uz ent enne tzwer ke Mit S it z in Bonn

• Entwicklun g der  
 FAIR TRADE-Standard s

• Monitoring der Wirkung 
vo n FAIRT RADE b ei den 
Produzenten organisatione n

w ww.fai rt rade .n et

www. fai rtrade.at   
www. facebo ok.com/ fairt rade.oester reich

Sozi ales
 Stärkung der Kleinbaue rn familien 
und Beschäftigten auf Plantag en

• Organ isation in demokratischen 
 Ge meinscha ften  (bei Kooperativen)

• Förder ung gewerkscha ftl icher 
 Organ isation (auf Plantagen)

• Ge reg elte Arbeitsbedingu ngen
• Verbot au sbeut erischer Ki nderarbeit
• Diskrim inie rungsver bot

ÖKOLOGISCHES
Umweltschutz:  

Mensc h im Mittelpunkt

• Förder ung des Bio-Anbaus du rch den 
Bio -Auf schlag

• Umweltschon ender Anbau
• Schutz natü rlich er Ressourc en
• Verbot ge fähr licher Pestiz ide
• Kein gen technisch  verä nderte s S aatgut

ÖKO nomischES
Anfo rd erung en an  

Händ ler und Hersteller

• Bezahlung  von FAIRTRADE-Mindestpreis 
und FAIRTR ADE-Prämie

• Regelung des  War en- und Ge ld�usses
• Verwendung des Siegels
• Tra nsparente Handelsbez iehungen
• Vor�nanzierung Handel

FLOCERT  GmbH
Unab hängig e  Zert ifiz ie run gs -
organis ation mit Sitz in B onn

• Re gelmäß ige Audits alle r Akt eure zur 
 Einhaltun g der  FAIRT RADE-St andards

w ww.� o-cert.n et

Die FAIRTRADE-Welt

Die Fairtrade-Welt
Die wichtigsten Fairtrade-Produkte und -P roduktionsl änd er  für 
Deutschlan d, Österreich un d die Schweiz

Nationale Fair trade-Organisation Fairtrade -Produzentenland

Blumen

Kenia
Äthi opien
Tansania 

Baumwolle

Indi en
Kirgistan
Tad schikistan

Bananen

Peru
Ecu ador
Kolumbien

Kakao

Côte d' Ivoire  
Ghana 
Peru

Tee

I ndien
Sri  Lanka
Ägypten

Wein

Süda fri ka
Chile
Argenti nien

Fruchtsa ft

Brasilien
Indien 
Ecu ado r

Gold

Peru  

K affee

H onduras 
Peru
Mex iko

Zucker

Parag uay
Mau ri tius 
Mal aw i

Honig

Chi le
Argenti nien
Mex iko

Produzenten-
Netzwe rk 
Asien und 

Pazifi k

P roduzenten -
Netzwe rk

Afr ika

Pr oduzenten-
N etzw erk 

Lateina merika  
und Karib ik

Die FAIRTRADE-Welt

 

 

 
 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

 
  

 
 

PRODUZENTEN- 
    NETZWE RKE

am
 B

e
is

pi
el

 K
le

in
b

au
e

rn
ko

op
er

at
iv

en

FAIRTRADE-RollUps Foto-Ausstellung

Tischaufsteller


